
Bergeth 
nicht! 

Vergeßt nicht 
Daß Ihr die vorzugltchsxe Auswahl 
von Herbst-« und Winter-Kleidungås: 
stärken hier finden werdet. 

Vergeßt nicht 
Dan unsere Kleidung von den besten 
Fabrikanten angefertigt werden die 
man tu Handelskrisen kennt. 

Vergeßt nicht 
Daß Jhk in keinem Laden der Stadt 
810 oter 815 Anzüge oder Ueber- 
ziehek finden könnt die den unseren 
gleich kommen. 

Betsth nicht 
Daß unser Lager von Hütten und 
Bedarfsartitek alle die besten Stole 
und nnd Produktionen aufweist. 

Vergeßt nicht 
Daß tvtr Euch sehen möchten, Iwenn 

i Ihr bereit seid für Eure .Herbftatts- 
stattung. 

THE HONE OF GOD CLTOTHESA 

0 O . H, 
Anzug-Verkauf M s xr1 S Butteria Muster 

Sonnabend sind die besten. 

C· THE SusY Frone 

Ein großer spezieller Einkauf von modiichen Herbftanziigen für 
Frauen zur thatiächlichen Preisermäßignng 

von einem Drittel. 
Diese Anziige wurden zu einein Drittel ab vom regnliireu Peeig gekauft von einem Fabrikanten 

in Toledo. Jeder Anzug in diesem Einkauf ist von neuester Mode. Keine zwei iiberein. Dies giebt 
L Euch Gelegenheit, den neuen Herbstanzng zu einem Preis zn bekommen, siir weichen Ihr denselben spä- 

ter in der Saison schwerlich bekommen konntet 

t 
t 

Es sind Herbst-Ausü» von echter Eteganz. 

»Sample« Frauenanzüge im Werth von 815 jetzt zu ....................... s«0.00 
« « « « « 1dx.50 « « 

....................... 12.50 
« « « « « 22.50 « « 

........................ 15.00 
« « « « « 30.0» « « 

........................ 20.00 
« « « « « 35x00 « « 

....................... 35.00 

Wenn Jhr auf den größten Auzug-Bargain des Jahres gewartet habt, 

·thmt jetzt zu Martin’s. 

Stuf-g ist Blaserqu 
Wir gebet Euch positiv größere und bessere Decken für das Geld 

als irgend ein anderer Laden in Grsad Island. 

lszit und Uzk Baltic Blau-sey mindestens iUso werth, zu Os- 

Iozs Blatt-l im Werth von il.00 zu ........... 75c Hist 

si- schsm bammwllenek 1144 Blanket zci ........... .t.75 
W steure-, euc- mth, zu ................ Ohio 

i 

Gift gutes- skoset Blutes für .· ......... ............. 400 j 
l 
l 

i ak- mmx Das-u k- M »F moo zu .......... time 

II- Hl -- ss I 

Samstag if Muster-Tag 
Gam- bammvollenec Sancta-Noch in den meisten Laden verkauft 

zu 75c; nun .......................................... Ic- 

Kncben-Swesteks, sum werth, fest .................. soc 
soc Arbeitsbemdm für Mist-sey zu .... « .. « .. » Jst 

Schwarze 010 Thibetssnzüge für Männer zu .. » .. ...4.05 
Männnsunikaeng, soc werth, nun zu je ............ BIE- 
Minnm und Kuchen-Mühen zu« .................... scc 

Puck Man-tröste zu ..... ·. .«» ................... II Es 
I 

In TokoujoY 
Casentin der Autecjcan 

Feder-non of Lam. 

Wichtige Geschäfte. 

Trägeer ans allen Theilen der 
Unioa haben sich in großer Aas 
zahl eingefunden. ——- Mit großem 
Interesse wird dem Jahres-bean 
dksd Präsidenten Gomvercs entge- 
gen gesehm. Jst erst uniåugft 
von einer Reife durch die verschie- 
denes Länder Europas zurückge- 
kehrt —- Pnjsidem Leu-is inm, 
dan die Grube-arbeitet demnächst 
höhere Löhne verlangen Jenseit 
Sen-tot Callom will die Roger 
im Sädea unrechten. 

Tor-Into, Canave« 8. Nav- Zur Beiietn einer grasen Anzahl von es- 

legaten ans allen Theilen der Unten 
nnd Guttat-n wurde heute Mittag hier 
vie nennundzwanzisfte schauenden- 
tipn der Ameriean Feder-alten of La- 
hor eröffnet Ali Prssdent Samuel 
Spinnen seinen Sie entnahm, wurde 
ihrn von hen Delegatein die sieh wie 
ein Mann von ihren St en erhoben. 
eine hegeifterte und ishr nveacktaolle 
Ovatian gebracht Ja vieler Tonnen- 
tipn, die eine ver wichtigsten in her 
Geschichte der American Feherntimr 
of Lahvr zu tverven verspricht. ile 
unter anderem dariiher entschieden 
werden« ob ver Fall her drei Führer 
Spaniers Mit-hell und Morrilon, vie 
klanntlich wegen Mißnehtitng des 
Gerichts zu Gefängnißitraien verur- 

Itheilt sind, vor dem Ober-Bundesge- 
,rieht anhängig gemacht werden toll. 
; Präsident Gompers hat bis sent 
Hitets den Standpunkt vertreten. daß 
sitt dem gegen ihn, Mitchell und Mor- 
lritan eingeleiteten Verfahren Siede- 
snnd Preßireiheii involvirt ist. Mit 
besonderem Interesse wird dein Jah- 
resbericht det- Priiätenien entsegenI 
qefehem der wahrscheinlich in der ben- 
tigten Abend-listing rerleien werden 
wird. Herr Gotnvere iti erst un- 

liingft non einer längeren Beinchsreiic 
aus Europa zuråiitgetelzrt Aus dies 
ier Reife hat er die Arkeiierverhälti 
niite in cerictksedenen Ländern studirt 
und mich einer gut besuchten inter- 
nationaåen lianvention vrganisirter 
Arbeiter in Perris beigeivohnt Be- 
xvilltommenersrden wurden von W.L 
Mattenzie Hing dem Arbeitsminiiter; 
Joseph cltver, dem Bärgercneister 
aan Tarantox Tir. Remune, dein Mi- 
nister für öffentliche Arbeiten fiir 
Oniriria, nnd Williitm Glockling, desn 
Präsidenten des Irades ec- thor 
Congreß in Washington gehalten 

Pittshnrg. Pa., s Nov. Thomas L. 
Leids-Z Präsident der United Mine 
Worters of America, hielt sich gestern 
sitt ver Durchreise nach Tor-wie Lnt., 
eine turze Zeit hier auf und erklärte 
heitinintt. daß die Arbeiter im nächsten 
Frühjahr unter allen Umständen hö-; 
here Löhne verlangen werden. Miit-is 
lich fügte er hinzu: »Ich sehe nicht ein, 

» 

weshalb es den Arbeitern nicht gelin- 
gen sollte, ohne weitere Schwierigkeiten 
ihre Lohnfordernngen durchzusehen 
Vorläufig tann ich natürlich nicht la- 
gen, in welcher Weile sie vorgehen wer- 
den; aber eins steht fett: vie litt Ja- 
nuar in Aussicht genarnnerne interna- 
tivnnle Cvnvention wird eine bestimmte 
Politik festlenem vie untere Arbeiter- 
nnd ihre Familien sehitht.« 

Washington R. Not-. Bunde-Ziem- 
tor Edelby M. Guttom von Illinois, 
der Vorsitzer des tkomites stir Austritt- 
tige Erziehunqu ist, wie er gestern er 

ttörte, der Ansicht, daß die Neger im 
Süden tein Stimmrecht haben sollten· 
Dann würde nach Cullorns Dafürhal- 
ten der »Mir-e Süden« sofort termin 
konisch werden Jn den nördlichen 
Staaten will der Senator den Negern 
da Stimmrecht lassen, weil sie dort 

tn der richtigen Weite« Gebrauch da 
von machen, d. h. nach der Erttärung 
Cullorns stets filr das republttantfche 

ITicket ihre Stimmen abgeben 
Truppeu mobil. 

stutzt-It fürchtet einen Ausstand ist 
ittdtittieu tttttuntst 

Viktorie-, B C« cisten-. Mit dem 
Darm-fee «Ernpreß of Japan« trat 
gestern hier die Nachricht ein, daß 
die rusittchen Trupven in Mann-est- 
fchertU Ritolct, llichurist und tn 
der Mandtchurei rnodil gemacht wor- 
den sind. Als Grund dqfttr wird 
dort dem Kriegsminitteriurn in Mos- 
larr angegeben. daß man einen Aut- 
ftnnd tin siidlt n Ufchurtst befürch- 
tet, und zuglei als Erklärung hin- 

fügt, das die Truppen nur tm Jesuiten Rothsall zur Verwendung 
kommen tosen 
Wo 

Jmcllts stand- pitut 
in Ren- York arb kürzlich iselo 
steiner, ein tu es tiraeltttschei 
W, infoiget tret starkes 
hsltens an den orthpdoren Bett 
entqu Glaube-it Sie vor II- 

rede als Eint-anderm in New Dort 
Most und tasiete während der 

site neun Tag e ihrer Mrt über-i g , heil se leise loschete Achtung 
konnte- landete, gasti- uæ DIRwa rau- Msr 

.-" 

z- 
« "« 

Musikg- 
Msm m assista- is it- II 

Mit-tug- » 

Ich mnszte meiner Fiicksknn ein 
Piisfcgdxcsn hintre-sen nnd kam ziem- 
iich müde nnd attmnios am End- 
dck stini stellen dunklen Stil-gen an. 

In dsen freundlichen Willkocnmgkuß 
der sieigszggen Erim stimmt ein dün- 
kxeis Mnderitinmcchm ein. 

»Nun, Aas-minn. nsäe geht dir-W 
dennxsp srkmis ich dass kleine Rass- 
Geschönkchcn dass-, seit Geburt lahm. 
in skinasn Bett-eben bei-ki. 

»Seht gut- Itiinicinx heute is- 
doch auch solche schone Sonne.« 

Erstaunt sah ich mich um. Die ein« 
scniterige Stube ging ans einen ein- 

geschlossknen Hof hinaus, darübet 
tagte ein hoher Schornstein Wie 
sollte die Sonne denn hie-r herein- 
kommen? 

»Ja, Amsel-m wie siehst du denn 
die Sonn-? Die scheint doch nicht 
biet in’5 Fenster-W 

»Nein, Weins-deinen kann sie is 
nicht, aber ich bsänkre«, sagt das 
Kind stolz und zeigt mit ein altes 
Spiegelchem das es zwischen M 
Kissen in seinen mggexen Händen 
hält. 

Richtig. wie das Kind den S 
qel hin- und hekdteht, sänat er von 

irgend-woher einen Widerschein set s- 

Sonne ans und wirst ihn an bit 
Sand» Und M Kind jauchzt übe- 
skinen Iniiliscnn ers-ersten Sonnen 
strahl. 

llrber meinem Schreibtifch hängt 
ern einer SM, die meine Zuge- 
gerade bei der Irbeit treffen müssen. 

t ein ganz kleiner Spiegel, nnd 

chrithiher das Glas läuft die für 
llnei geweihte fremdartige Inschrift 
»Ich bliinlre«. Mein Leben liest 
nach Norden nnd im Schatten, leis 
ich aber nicht soviel Kraft Ansdcmci 
nnd Sonnenfehnincht haben, daß ich 
sie irgendwie, und tei es auch Mith- 
tig in meinen dunklen Tag herein- 
hole? Meine Spiegel itellx ich anl. 
alle meine getan-den empfänglichen 
Sinne, nnd-sie lieicnien verloren- 
Sonneninnleu rin. 

Friih inornrns weckt mich da! 
Tanwtrrttgnal Ei taki mik vor- 
glitimidcn Weiten reinstem von 
griiiusn Wein nnd ichsmnierndet 
Weite im sonnigen Morgen-Nebel 
Auf meint-in Tieninveg will ich ein- 
nml nicht out die Verlehrsschwiekigs 
leiten der Großtmdt tcheltem sondern 
lieber ein paar Augenblicke mich an 
dein neuen Plalat freuen, das ilatt 
und frisch von grinst-let Künstler- 
hand hingeworfen mit einiqchlten 
Mitteln to viel tagt. Ueber dir apig 
Ein-ge Ikegitrede toll mit heute ein 
Bitt-denen instit-ist« chi- einr freund- 
liche Hand aus« fremdem Land mir 
ichicttc lind ich Nil-He die Stellt 
mkfz »Was- tiegen mitt, siegt doch. 
III-:- lcginunsu txt-ist« cisl bleibt nicht 
aus. Wai- leikuen mill, es treibt 
hernus nnd griibii du es ins tieitie 
Loch —- i lontmt doch!!« Die trittig 
fröhliche Ein-unuan stritt mich an 
nnd ich tote weiter-. Zwischen den 
Versen flingt brockcnweiie einzelnes 
ans der Unterhaltung zu mir her- 

« 

über-, nnd ich höre ani einmal nicht 
nur ihr sanken nnd Vettern —- ich 
höre die leitenden Worte, die die 
Mutter iitr ihr tehlafendes Kindchen 
hst ule das lustige Schweinen dei 
ftrainmen Buben auf dem Schnitt-es 
Hier nnd da bietet auch die Gros- 
ltadt ein kleines Londichaftshild, das 
werth ist« jedenzaq in der ltets wech- 
selnden Beleuchtung tiebevoll studirt 
in weiden: die mühselig und tren- 

esse-Ue 

lich est-pflegten bunten Nanlebolnten 
vor dem Fenster des Gefängnisse-, 
erzählen von dem weichen. ichöntteitzs 
dnritiqen Fleckchen auch im tiefge- 
tnnlcnen LIlenicttenlierzenx die litt-g- 
liche Lindenbltithe am Großitadts 
biinmchen schickt einen lciien Gruß 
von Dnit nnd weckt ein Bild von 
uralten bliithenbeladenen Bat-mete- 
ien, von Sommeeiaheten im schma- 
len Boot zwischen hohem Schilf. 
Und lebe ich auch die Sonne nicht 
scheinen aus dem eetznichten Spie- 
gelbildchen weiß ich es iie ist da, sie 
lebt! Und to lanae iie lebt, ist Dott- 
mtnq: »Ich btånlres« 

Eise Liebe-Miedin- 
dee zwei junge Menschenleben Juno 
Opfer fielen, wird ans Obeesdoet 
bei Fürstentvalde gemeldet Bei einer 
auf freiem Felde gelegenen Stroh- 
ntiethe wurden die Leichen des 18- 
jähriqu Kaufmanns Ernst Alt und 
dee gleichcstltkigen Etnnta Motive-·- 
aufgefnnden Sie tvteten beideS chuß 
winden auf. Die seit-te des Il. hielt 
den Reveer no umspaan Die 
beiden jungen Leu hatten ein Lie- 
besveeböttniß nntechalten nnd beab- 
ttcknieten such sich zu hinan-en Sei 
tens dee Eltern wurde ihnen jedoch 
ftaetee hideeftand entgegengeseIL da 
die beiden noch en inne waren. Bot « 

einigen Tagen richtete die M an ihre 
in Berlin wol-the Dante einen Ils- 
tchiedsetet tn dem ite mittheilte, daß 
lte gemeinsam mit tin-ein tielielften 
in den Tod geben werde Ist vee 
suchte noch im letten Augenblick die 
beiden Lebens-indess von Wem-Vot- 
baden Meinen Juni-indess wie 
das Poet beteils beeian 
m est-wenns sein« Isesensthdtnon « 

W 


